
Ich sehe was, was Du 

nicht siehst! 

Kooperative Systeme für mehr  

Sicherheit im Straßenverkehr

Abschlusspräsentation  

der Forschungsinitiative Ko-FAS  

18. und 19. September 2013  

in Aschaffenburg



Hochwertige Fachvor-

träge und spannende    

Tecnnikpräsentationen 

Die Partner der Forschungsinitiative Ko-FAS präsentieren 

anhand von Fachvorträgen und Technikpräsentationen die 

Ergebnisse ihrer vierjährigen Forschungs- und Entwicklungs-

arbeit.

Dabei können Sie eindrucksvoll erleben, wie kooperative 

Systeme für den Fußgänger- und Radfahrerschutz auch in 

Verdeckungssituationen, für eine lückenlose Umfelderfas-

sung, für kooperatives Zusammenwirken von Fahrzeugen 

sowie für die zuverlässige Eigenlokalisierung speziell in 

urbanen Umgebungen zur Steigerung der Verkehrssicherheit 

eingesetzt werden können. Darüber hinaus werden weg-

weisende Arbeiten zur Mensch-Maschine-Schnittstelle für 

kooperative Assistenz sowie neuartige Testmethoden gezeigt 

und auf die Herausforderungen der Funkkommunikation 

eingegangen.

Partner in Ko-FAS (A-Z): 

Die Forschungsinitiative Ko-FAS dankt den Verantwortlichen der 

Stadt Aschaffenburg für die freundliche Unterstützung!

Organisatorische 

Hinweise 

Teilnahme

Die Teilnahme ist kostenfrei! 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ihre Anmeldung ist nur 

mit Anmeldebestätigung gültig.

Melden Sie sich mit nebenstehendem Anmeldeformular 

oder unter www.anmeldung.ko-fas.de an. 

Hinweise zu Hotels finden Sie ebenfalls auf dieser Inter-

netseite. 

18.09.2013 - Fachvorträge

Die Vorträge finden im Ridinger Saal des Schlosses

Johannisburg in Aschaffenburg statt (Schlossplatz 4, 

63739 Aschaffenburg). Parkmöglichkeiten finden Sie in 

der Tiefgarage Stadthalle sowie im Parkhaus Luitpold-

straße (Einfahrt für beide über Treibgasse, 63739 Aschaf-

fenburg).

19.09.2013 - Technikpräsen-

tationen und Fahrvorführungen

Die Technikpräsentationen und Fahrvorführungen finden 

im Bereich der Forschungskreuzung an der Hochschule 

Aschaffenburg statt (Würzburger Str. 45, 63743 Aschaffen-

burg). 

In der Umgebung gibt es nur wenige Parkmöglichkeiten. 

Daher bitten wir die Besucher auf dem eigens eingerich-

teten P+R-Parkplatz „Volksfestplatz“ zu parken (Darmstäd-

ter Straße, Nähe Berufsschule, 63741 Aschaffenburg).

Für den Transfer vom Parkplatz zur Abschlusspräsentation 

und zurück stehen Shuttlebusse zur Verfügung.

www.ko-fas.de

Anmeldung

Per Fax an: 06022 26-1111

oder unter www.anmeldung.ko-fas.de 

Ich nehme an folgenden Tagen an der Abschluss- 

präsentation der Forschungsinitiative Ko-FAS teil:

  Mittwoch, 18. September 2013    

  Fachvorträge  

  Donnerstag, 19. September 2013 

  Technikpräsentationen und Fahrvorführungen

Die Teilnahme ist für mich kostenfrei. Die untenstehenden Teilnahme- 

bedingungen habe ich zur Kenntnis genommen und akzeptiere diese.

Anrede, Titel

Name, Vorname 

Firma

Straße

PLZ und Ort

Telefon

E-Mail

Teilnahmebedingungen: Im Rahmen der Abschlusspräsentation (18. und 

19. September 2013) werden Bild- und Videoaufnahmen erstellt, die für die 

Dokumentation der  Forschungsinitiative Ko-FAS genutzt werden. Mit Ihrer 

Anmeldung stimmen Sie der Aufzeichnung Ihrer Person und der genannten 

Verwendung zu.



www.ko-fas.de

Fachvorträge 

18. September 2013

09:30  Registrierung   

10:30 Grußwort der Stadt Aschaffenburg

  Klaus Herzog, Oberbürgermeister 

 

10:40 Die Forschungsinitiative Ko-FAS

  Stephan Zecha, Koordinator (Continental Safety Engineering)

 

11:00 Zielsetzungen, Ergebnisse und Ausblick

  Mark Schulte (Continental Safety Engineering),  

  Dr. Daniel Schwarz (BMW), Dr. Reiner Wertheimer (WM&C) 

  

Kooperative Transponderortung

 

Transponderbasierte Winkelschätzung  

Marc Faßbinder (Fraunhofer-Institut für  

Integrierte Schaltungen IIS) 

 

Transponderbasierte Abstandsmessung

Bernhard Schaffer, Gerrit Kalverkamp (TU München, 

Fachgebiet Höchstfrequenztechnik) 

Bewegungsklassifikation auf Basis von  

Inertialsensoren

Jasper Jahn, Marcus Bocksch (Fraunhofer-Institut für 

Integrierte Schaltungen IIS)

Eigenlokalisierung und Kommunikation            

 

 

Landmarkenbasierte Eigenlokalisierung mit  

hochgenauen digitalen Karten

Florian Janda (Universität Passau, Institut für Software-

systeme in technischen Anwendungen der Informatik) 

Fahrzeugeigenlokalisierung mit Laserscannern

Dr. Roland Krzikalla (SICK)

 

Informationsaustausch zur kooperativen  

Perzeption

Sven Kopetzki (DELPHI)

Kooperative Lokalisierung

Sebastian Papierok (DELPHI)

Infrastrukturbasierte Perzeption und 

Informationskarten

 

Sensorik und Intelligenz der öffentlichen 

Testkreuzung Aschaffenburg 

Michael Goldhammer (Hochschule Aschaffenburg) 

 

Laser- und videobasierte Erkennung von  

Verkehrsteilnehmern an Straßenkreuzungen

Elias Strigel (Universität Ulm,  

Institut für Mess-, Regel- und Mikrotechnik)

Verfolgung des Kreuzungsverkehrs mit einem 

klassifizierenden Multi-Modell PHD Filter

Daniel Meißner (Universität Ulm, 

Institut für Mess-, Regel- und Mikrotechnik)

Probabilistische Datenassoziation im Informa-

tionsraum zur generischen Sensordatenfusion

Benjamin Wilking (Universität Ulm,  

Institut für Mess-, Regel- und Mikrotechnik)

12:50  Mittagessen 

 

14:00 Parallele Vortragsreihen

Kommunikationstechnologie für  

kooperative Ortung

Entwicklung von Kommunikationsprotokollen für 

dynamische Car2x-Netzwerke

Prof. Dr. Axel Sikora (Steinbeis Innovationszentrum für 

Embedded Design und Networking)

Einsatz des HHI-Channel-Sounders in  

Kreuzungsszenarien

Kim Mahler (Fraunhofer-Institut für Nachrichtentechnik, 

Heinrich-Hertz-Institut)

Datenkommunikation und Systemarchitektur

Dr. Andreas Kortke (Fraunhofer-Institut für Nachrich-

tentechnik, Heinrich-Hertz-Institut)

Manuel Schappacher (Steinbeis Innovationszentrum für 

Embedded Design und Networking)

Kooperative Perzeption und Situationsanalyse 

 

 

Fahrzeugübergreifende Objektassoziation für 

kooperative Perzeptionssysteme

Andreas Rauch (BMW Group Forschung und  Technik)

Fahrzeugübergreifende Informationsfusion

Florian Seeliger (Universität Ulm,  

Institut für Mess-, Regel- und Mikrotechnik)

Kartenbasierte Bewegungsprädiktion von  

Fahrzeugen in Kreuzungsszenarien

Dominik Petrich (Daimler)

Situationsanalyse für Kollisionserkennung im 

Kreuzungsbereich mit Bayesnetzen

Dr. Galia Weidl (Daimler)

Unfälle und Testumgebung für  

Fahrerassistenzsysteme (FAS)

GIDAS-Unfalldatenanalyse und Wirkfeldabschät-

zung kooperativer FAS im kreuzenden Verkehr

Dr. Lars Hannawald (Verkehrsunfallforschung an der  

TU Dresden)

Testmethoden zur wirtschaftlichen Absicherung 

aktueller FAS

Mark Schulte (Continental Safety Engineering)

HHI-Channel-Sounder - Funkkanalmessung für 

Car2Car-Kommunikation

Panagiotis Paschalidis (Fraunhofer-Institut für  

Nachrichtentechnik, Heinrich-Hertz-Institut)

Analyse und Kategorisierung von Funk- 

kommunikation an städtischen Kreuzungen

Kim Mahler (Fraunhofer-Institut für Nachrichtentechnik, 

Heinrich-Hertz-Institut) 

Variation realer Unfallszenarien mittels  

3D-Simulation

Bettina Bartels (Verkehrsunfallforschung an der   

TU Dresden)

15:20  Kaffeepause 

16:00 Parallele Vortragsreihen

Anwendungen kooperativer Ortung

Tracking durch kooperative Sensorik

Horst Kloeden (BMW Group Forschung und  Technik)

Kooperativer Fußgängerschutz

Stefan Kern, Daniel Westhofen  

(Continental Safety Engineering)

Fahrzeug-Fahrzeug-Sicherheit durch  

Transponderortung

Erich Lankes (Daimler)

Eigenlokalisierung über transponderbasierte 

Landmarken

Horst Kloeden (BMW Group Forschung und  Technik), 

Peter Quittenbaum (Continental Safety Engineering)

Situationsinterpretation und aktive Sicherheit / 

neuartige Fahrerinformationsansätze

Läuft er in Gefahr?

Sebastian Köhler (Hochschule Aschaffenburg)

Fahrerabsichtserkennung auf Basis  

parametrischer Modelle

Martin Liebner (BMW Group Forschung und Technik)

Einfluss der MMI-Auslegung auf Nutzung und 

Effektivität kooperativer Kollisionswarnung

Felix Schwarz (BMW Group Forschung und Technik)

Wie sage ich es meinem Fahrer? 

Effektive Fahrerinformationen basierend auf 

kooperativer Perzeption

Frederik Naujoks (Universität Würzburg, Interdisziplinäres 

Zentrum für Verkehrswissenschaften)

Simulation und Wirksamkeit von  

Fahrerassistenzsystemen

Simulationsbasierte Testumgebung für eine 

kooperative Sensorik

Udo Geißler (Continental Safety Engineering)

Notausweichfunktionalität in Kreuzungs- 

szenarien

Alexander Stoff (TU Darmstadt, Fachgebiet  

Fahrzeugtechnik)

Automatisierte Crashberechnung

Henrik Liers (Verkehrsunfallforschung an der   

TU Dresden)

Nutzenanalyse automatisierter Schutzkonzepte

Mohsen Sefati (TU Darmstadt, Fachgebiet  

Fahrzeugtechnik)

08:00  Registrierung 

 

09:00 Begrüßung

  Dr. Gerald Heimann, ZENTEC GmbH

 

09:05 Grußwort der Hoschschule Aschaffenburg 

  Prof. Dr. Wilfried Diwischek, Präsident

 

09:15 Grußwort des Bundesministeriums für  

  Wirtschaft und Technologie

  Ministerialdirektor Dr. Sven Halldorn, Abteilungsleiter   

  Technologiepolitik

 

09:25 Grußwort der Stadt Aschaffenburg

  Klaus Herzog, Oberbürgermeister 

 

09:35 Einführung Ko-FAS und  

  Überblick Technikpräsentationen

  Stephan Zecha, Koordinator (Continental Safety Engineering)

09:45 Zielsetzungen, Ergebnisse und Ausblick

  Mark Schulte (Continental Safety Engineering),  

  Dr. Daniel Schwarz (BMW), Dr. Reiner Wertheimer (WM&C)

10:15 Technikpräsentationen und Fahrvorführungen

 

12:30 Mittagessen

 

13:30  Technikpräsentationen und Fahrvorführungen

 

16:00  Ende der Veranstaltung

Schloss Johannisburg, Schlossplatz 4,  63739 Aschaffenburg

Technikpräsentationen 

19. September 2013

Hochschule Aschaffenburg, Würzburger Str. 45, 63743 Aschaffenburg 

(Anzahl Parkplätze ist beschränkt, siehe organisatorische Hinweise)

Pressekonferenz

Für die Vertreter der  Tages- und Fachpresse findet um 11.30 Uhr eine 

Pressekonferenz statt. 

Zur Beantwortung von Fragen der Presse stehen bereit: 

- Klaus Herzog, Oberbürgermeister der Stadt Aschaffenburg

- Dr. Sven Halldorn, Abteilungsleiter Technologiepolitik des  

 Bundesministeriums für  Wirtschaft und Technologie

- Prof. Dr. Ulrich Brunsmann, Hochschule Aschaffenburg

 

sowie die Mitglieder des Steuerkreises der Forschungsinitiative: 

 

- Dr. Ralph Rasshofer, BMW Group Forschung und Technik 

- Dr. Martin Fritzsche, Daimler

- Prof. Dr. Erwin Biebl, TU München

- Stephan Zecha, Continental Safety Engineering

- Dr. Gerald Heimann, ZENTEC 

Bitte akkreditieren Sie sich unter presse@ko-fas.de 

11:30  Parallele Vortragsreihen

17:20 Offene Fragerunde im Foyer mit Experten 

18:00 Ende der Veranstaltung

Technikpräsentationen 

und Fahrvorführungen

Erleben Sie live eine Vielzahl spannender Technikpräsentationen und 

Fahrvorführungen, unter anderem zu folgenden Themenbereichen:

Anwendungen intelligenter Transponder und kooperativer Perzeption 

- zur nahtlosen Erfassung und Bewertung des Verkehrsgeschehens 

- zum Fußgänger- und Radfahrerschutz auch in Verdeckungs- 

 situationen

- zur Unfallvermeidung bei Szenarien mit Sichtverdeckungen im   

 Längs- und Kreuzungsverkehr

Fahrsimulation 

Mensch-Maschine-Schnittstelle für kooperative Assistenz

Neuartige Testmethoden

- Multiobjekttracking mit transponderbasiertem Referenzsystem

- hochgenaue und reproduzierbare Querführung im hoch- 

 dynamischen Bereich

- Moving Target Device: flexibles, mobiles, anfahrbares Testwerk-

 zeug für  Kreuzungs- und Auffahrszenarien

Kommunikation

- gleichzeitige Ortung von und Kommunikation mit anderen  

 Verkehrsteilnehmern

- Erweiterung der Kommunikation um Nachrichten zur  

 kooperativen Perzeption

- automatisierte Testverfahren zur Erhöhung der Stabilität von 

 Funkkommunikationssystemen

- Channel-Sounder - Physik und Technik der Funkkommunikation

Neben den oben genannten Fahrvorführungen bieten Ihnen die  

Projektpartner an den Infoständen Poster, Präsentationen, Videos  

und Exponate zu den zahlreichen Forschungs- und Entwicklungs-

schwerpunkten der Forschungsinitiative Ko-FAS.

Weitere Details zum Programm finden Sie auch auf www.ko-fas.de

Verbundprojekte: Ko-TAGKo-KOMPKo-PER



Kontakt 

 
Forschungsinitiative Ko-FAS

c/o ZENTEC GmbH

Industriering 7, 63868 Großwallstadt

Telefon: +49 6022 26-2050

E-Mail: administrator@Ko-FAS.de

Internet: www.ko-fas.de
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